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“Wenn du dazu bereit bist, ewig durchzuhalten, dann wird es nicht sehr lange dauern, bis du deine 
Antwort bekommst.“ 
        Kenneth Hagin 
 
 
Das Leben des Gebets 

 
Das Äußere und der Inhalt 

David Williamson 
 
In der Bibel sind Aufzeichnungen über die Leben einiger bekannter und berüchtigter Könige zu 
finden. Die Leben dieser Könige enthalten viel Stoff für interessante Geschichten und es kann sehr 
wertvoll sein, ihren Charakter und ihren Glauben näher zu betrachten. Zwei dieser Könige, Saul und 
David, sind die wahrscheinlich bekanntesten. Diese zwei Könige waren jeweils genau das Gegenteil 
des anderen und sie repräsentieren damit sehr gut die Unterschiede zwischen dem Äußeren und dem 
Inhalt. Saul repräsentierte das Äußere und David den Inhalt. 
 
Bei Saul drehte sich alles um den Stil, das Äußere. Er war größer als die meisten anderen und er tat 
alles auf eine erhabene Art und Weise. Als Samuel das Volk davor warnte, was es bedeuten würde 
einen König zu haben, sprach er dabei nur über die Äußerlichkeit eines Königs. Samuel warnte 
davor, dass der König Männer, Frauen, die Früchte ihrer Felder und ihre Arbeit an sich reißen 
würde, nur um seine verschwenderische Lebensweise aufrecht erhalten zu können (Vgl. 1. Samuel 8, 
10-17). 
 
Zu jedem Event kam Saul mit viel Trara und Brimborium, denn das Wichtigste für ihn war gut 
auszusehen und sein Äußeres zu bewahren. Jedoch war es auch diese Äußerlichkeit die ihn später in 
Schwierigkeiten brachte. Als Samuel einmal zu spät zur Darbringung eines Opfers kam, beschloss 
Saul, das Opfer selbst anzuleiten. Wieso hatte Saul es so eilig? Er war der König, wieso fühlte er sich 
dazu gedrängt die Dinge zu überstürzen und so in Schwierigkeiten zu geraten? Die Antwort darauf 
ist: Sein Ansehen. Dass Samuel spät dran war, kratzte an Sauls Ego. Er wollte vor den ganzen 
Leuten nicht schlecht dastehen, denn für Saul war seine Erscheinung wichtiger als sein Inneres.  
 
Im Gegensatz dazu konzentrierte sich David, obwohl auch er seine ganz eigenen Fehler besaß, auf 
sein Inneres. Er sah weder aus wie ein König, noch machte er aus allem eine große Show. Als Gott 
David beschreibt, ehrt Er ihn, indem Er ihn einen Mann nach dem Herzen Gottes nennt. Gott sagt 
außerdem, dass David Gottes Willen tat. 
 
Und nachdem er ihn verworfen hatte, erweckte er ihnen David zum König, welchem er auch 
Zeugnis gab und sprach: "Ich habe David gefunden, den Sohn Isais, einen Mann nach 
meinem Herzen, der meinen ganzen Willen tun wird."   Apg. 13,22 (Rev. Elberfelder) 
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Wenn wir  Menschen nach Gottes Herzen sein wollen, müssen wir Gottes Willen tun. Das ist immer 
noch Gottes Voraussetzung, die auch heute noch erfüllt werden muss. Davids Leben drehte sich 
darum den Willen Gottes zu tun. Selbst dann als David König war und Fehler machte, bereute er 
schnell, kehrte um und brachte die Dinge wieder in Ordnung. Zum Beispiel entschloss er sich, die 
Bundeslade zu bewegen. Das war das erste Mal, dass David etwas ganz allein entschied und es ging 
wirklich schlecht aus. Einer seiner Freunde wurde dabei getötet. Jedoch bereute David seine Sünden 
und tat dann wieder den Willen Gottes, wodurch ein großer Segen auf David und sein Volk kam. 
Selbst als sie die Bundeslade durch die Straßen trugen, ging es David nicht darum, seinen Prunk 
öffentlich zur Schau zu stellen, sondern es ging ihm nur darum Gott mit seiner ganzen Kraft zu 
preisen. 
 
Und David tanzte mit aller Kraft vor dem HERRN, und David war mit einem leinenen Efod 
gegürtet. So brachten David und das ganze Haus Israel die Lade des HERRN hinauf mit 
Jauchzen und mit Hörnerschall.       2. Samuel 6, 14 + 15 (Rev. Elberfelder) 
 
Beim Äußeren geht es nur um das Erscheinungsbild von Dingen. Dieses Erscheinungsbild kann 
dem was es repräsentiert nicht gerecht werden. Es mag schön anzuschauen sein, aber wenn man es 
näher betrachtet, so wird man nichts von der grundlegenden Beschaffenheit des Objekts feststellen 
können; es geht nur um die Form des Gegenstands. Der Inhalt ist aber die Wirklichkeit; er stellt die 
wirkliche Beschaffenheit eines Objekts dar. Im Leben herrscht ein Kampf zwischen dem Äußeren 
und dem Inhalt. Diesem Kampf ist jeder von uns auf die eine oder andere Art ausgesetzt. 
 
In der Welt, in der wir leben, zählt das Äußere mehr als der Inhalt. Viel zu oft legen Menschen mehr 
Wert auf das Äußere, als auf den Inhalt; genauso wie das die Israeliten taten, als sie König Saul 
nachfolgten. Dies bringt viele Probleme mit sich, zum Beispiel in unserem Leben als Christen oder 
auch in unserem Gebetsleben. Wenn alles, oder zumindest das Meiste das wir haben, nur unser 
Äußeres ist, dann haben wir keine Kraft mehr um zu leben, zu arbeiten oder zu beten. Das 
Heimtückische am Äußerlichen ist, dass seine Illusion so stark sein kann, dass wir glauben wir hätten 
etwas, dass wir in Wirklichkeit gar nicht haben. Ein Beispiel: Wenn ich nur äußerlich glaube, habe 
ich keinen wirklichen Glauben. 
 
In einigen seiner Schriftstücke hat E. M. Bounds eine Liste erstellt, was er für essentiell für 
erfolgreiches Gebet hält. Wir sollten uns diese essentiellen Dinge ansehen und sie zu einer Art 
„Äußeres oder Inhalt“- Test heranziehen. Dieser Test ist eine Untersuchung unseres Lebens, die 
unser Level an Äußerlichkeit dem Level an Inhalt in jedem der essentiellen Dinge gegenüberstellt.  
Besitzen wir diese essentiellen Dinge nur dem Anschein nach, oder wirklich in ihrer Substanz, also 
aktiv und in unserem Leben wirksam? 
 
In meiner Schulklasse gab ich Schülern, die Antworten eingesagt bekamen oder irgendwie anders 
versuchten zu täuschen (zum Beispiel indem sie Notizen während der Prüfung herumreichten, etc.), 
die Note 6. Aber bei unserem Test hier ist es in Ordnung, ja sogar der Idealfall, wenn der Heilige 
Geist dir die Antworten einsagt. Seine Einschätzung ist viel genauer als alles, was wir ohne Seine 
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Hilfe tun können. Ich ermutige dich dazu diesen Test durchzuführen - er ist wirklich einfach - und 
den Heiligen Geist dir helfen zu lassen, deinen Grad an Äußerlichkeit oder Inhalt festzustellen. 
 
Der Test ist ganz einfach; es gibt eine Skala, such dir den Punkt aus, die mehr auf dich zutrifft. Auf 
der einen Seite der Skala steht „Äußerlichkeit“ und auf der anderen „Inhalt“. Du kannst wählen 
zwischen: nur äußerlich, ein bisschen äußerlich, halb äußerlich, halb inhaltlich, vor allem inhaltlich 
oder nur inhaltlich. Dies ist zwar kein genauer Test, aber er hilft sehr bei der Selbsteinschätzung. 
Bitte sei dir bewusst, dass es keine Verdammnis gibt; wir sind am Lernen und Tests gehören zum 
Lernprozess dazu. 
 
Bist du bereit für den Test? Mache für jeden dieser essentiellen Dinge aus E.M. Bounds Liste ein 
Kreuz auf deiner Skala; schätze dich selbst ein, ob du dich im jeweiligen Bereich mehr bei 
„Äußerlichkeit“ oder mehr bei „Inhalt“ befindest. Hier ist die Liste: Glaube, Vertrauen, Verlangen, 
Inbrunst, Ausdauer, guter Charakter und gutes Benehmen, Gehorsam, Wachsamkeit. 
Auf die Plätze, fertig, los! 
 
Und wie ging es dir in diesem Test? Gibt es Bereiche, in denen du mehr im Bereich „Äußerlichkeit“ 
bist, als im Bereich „Inhalt“? Gibt es Bereiche in denen du Dinge verändern und verbessern musst? 
Wenn wir wirkliche Veränderungen in unserem Leben vornehmen wollen, dann ist das wirklich 
möglich! Der Heilige Geist wird in uns arbeiten und wir können in die Gebetsschule des Heiligen 
Geistes gehen, bis wir tief in der Substanz eines jeden Aspekts des Gebets verankert sind. Das kann 
harte Arbeit sein, aber es werden tolle Ergebnisse dabei herauskommen. Wir können von 
„Äußerlichkeit“ zu „Inhalt“ kommen und während wir das tun, werden wir effektivere und 
inbrünstigere Gebete beten, die viel bewirken.  
 
Lasst uns beten! 
 
 
Aufruf zum Gebet 
 
Bete für Frieden in Jerusalem Bete für das jüdische Volk und seine Heimat. Bete für Frieden, der 
aus dem Kennenlernen des Messias hervorgeht. Bete dafür, dass Herzen weich werden, so dass sie 
Ihn annehmen, wenn Er sich offenbart. Bete für Erkenntnis und Weisheit so dass die Herzen auf 
sein Geschenk der Errettung und des Lebens ansprechen. 
 
Bete für Gelegenheiten Bete dafür, dass sich Türen öffnen und Möglichkeiten bieten, das 
Evangelium mit der Familie, Freunden und Nachbarn zu teilen. Bete dafür, dass Menschen sich der 
Botschaft des Evangeliums gegenüber öffnen und dass die Herzen weich werden gegenüber 
geistlichen Dingen. Bete für einen großen geistlichen Hunger in den Herzen, damit sie reagieren. 
 
(…) Denn eine große und wirksame Tür ist mir geöffnet worden, und der Widersacher sind 
viele.     1. Korinther 16, 9 (Rev. Elberfelder) 
 



 

Stimme der Dankbarkeit 
Eine Gemeinschaft von Gläubigen zum Gebet rufen 

   
 

Bete für die Regierungen Bete dafür, dass die Regierungen ihre Länder so regieren, dass das 
Evangelium gepredigt werden kann. Bete für Offenheit und Bereitschaft christlichen Diensten 
gegenüber. Bete dafür, dass Alles, was die Verkündigung des Evangeliums aufhalten will, gestoppt 
wird.  
 
Ich ermahne nun vor allen Dingen, dass Flehen, Gebete, Fürbitten, Danksagungen getan 
werden für alle Menschen, für Könige und alle, die in Hoheit sind, damit wir ein ruhiges 
und stilles Leben führen mögen in aller Gottseligkeit1 und Ehrbarkeit. Dies ist gut und 
angenehm vor unserem Retter-Gott, welcher will, dass alle Menschen gerettet werden und 
zur Erkenntnis der Wahrheit kommen.     1. Timotheus 2, 1-4 (Rev. Elberfelder) 
 
 
Grundlegende Gebetsanliegen 
 
Bete für Israel und den Frieden in Jerusalem 
Bete dafür, dass Seelen aller Nationen erreicht werden 
Bete für die Regierung  
Bete für Deine Heimatgemeinde 
 
Treue Gebetsanliegen 
 
Bete für diese Mitarbeiter und Dienste. Bitte den Heiligen Geist, Dich im Gebet zu führen und zu 
leiten.  

Joyce Abrahamson – Leiterin einer Schule in Brasilien 
John Coon – Dienst in Europa und in den USA 
Gemeinden in Weißrußland – Wachsende Zahl von Gemeinden in Weißrussland  
Gemeinden in Litauen – Wachsende Zahl von Gemeinden in Litauen 
DK Limbu Daniel – Pastor einer Gemeinde in Nepal und Gemeindegründer unter dem 
nepalesischen Volk 
Marianne und David Dean – Missionare an verschiedenen Hochschulen in Ostasien 
Jacek Gromadzki – Pastor einer Gemeinde in Kołobrzeg (Kolberg), Polen 
Marek Kaminski – Pastor einer Gemeinde in Koszalin (Köslin), Polen, Leiter in einer 
polnischen Denomination und Mitbegründer und Leiter der BBB Konferenzen 
Bernd und Heike Pastor – Dienst in Deutschland  
Mark Spencer – Pastor einer Gemeinde in Longmont, Colorado/USA; weltweiter Dienst und 
Mitbegründer und Leiter der BBB Konferenzen 
Patty Spencer – Pastor einer Gemeinde in Longmont, Colorado/USA und Lobpreisleiterin, mit 
einer tollen neuen CD 
William (Bill) Williamson – Pastor einer Gemeinde in Cedaredge, Colorado/USA 
Charles und Janice Wilson – Pastoren in Wyola, Montana/USA 
David Williamson - Herausgeber von “Voice of Thanksgiving”  
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Eine Gemeinschaft von Gläubigen zum gemeinsamen Gebet rufen 
 
Voice of Thanksgiving  wird wöchentlich in einer englischen Version herausgegeben. Monatliche 
Ausgaben gibt es in Deutsch und Polnisch..  

 Ein Archiv mit den bisherigen Artikeln, kurzen Notizen, Studien über Gebet und anderen 
Informationen gibt es unter: www.voiceofthanksgiving.com  

 Einen Shortcut zu Stimme der Dankbarkeit, der deutschen Ausgabe, gibt es unter: 
http://voiceofthanksgiving.com/SdDPage.htm 

 Du kannst mir schreiben unter: dave@voiceofthanksgiving.com 
 
Prayer: A Force that Causes Change – Volume 1 – A Call to Prayer 
Prayer: A Force that Causes Change – Volume 2 – A Life of Prayer 

To order copies of these books, email me at david@voiceofthanksgiving.com 
 


